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Schon als kleiner Knirps war ich eine
regelrechte Wasserratte. Sehnlich wartete ich
jeweils darauf, dass es endlich heiss genug

würde, umdraussen das Planschbecken
aufzustellen. Was immer eine ziemliche Aktion
darstellte und viel Puste erforderte, bis alle
Plastikringe mit Luft gefüllt waren. Nicht zu
reden von den unzähligen Eimern Wasser,

die wir anschleppten. Aber das Tollen im
Planschbecken dann: ein unbezahlbarer
Spass.

HeutekommenKinder in vielen Genossenschaften

einfacher zu ihrem Planschplausch.

Denn immer öfter beziehen Genossenschaften

in die Umgebungsgestaltung ihrer
Siedlungen Wasser mit ein und bauen beispielsweise

Brunnen oder nutzen Bäche; bisweilen

kommen sie gar zu Grundstücken direkt
an einem Fluss oder See. Was dahintersteckt
und wie Mieterinnen und Mieter Wasser

unmittelbar im Wohnumfeld erleben, zeigt
dieses Wohnenextra. Wir werfen ausserdem

einen Blick über den Tellerrand und auf
Menschen, die an anderen Orten der Welt
auf dem Wasser leben.

Wasser bedeutetnicht nurLebensqualität,
es ist auch eine schlichte Notwendigkeit.
Doch ist sauberes und reichlich verfügbares
Wasser allesandere als selbstverständlich. Es

braucht ganz schön viel, damit wir einfach
den Hahn aufdrehen und Wasser zum Trinken,

Duschen oder Waschen herauslassen

können – etwas, wovon Menschenanderswo
nur träumen. Auch davon handelt dieses

Heft. Geniessen undschätzen Siealsodieses

einzigartige Element, das wir zum Leben

brauchen und aus dem wir zu zwei Dritteln
bestehen. Tragen Sie vor allem aber auch

Sorge dazu.

liza Papazoglou
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